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Gemeinsam im Glauben wachsen – spirituell leben 

Wir als Katholische Kirche Steiermark stellen die Vertiefung und die Weitergabe des Glaubens in den 

Mittelpunkt. Deshalb begleiten wir einander als Suchende in allen Lebenssituationen, um 

miteinander und mit anderen Suchenden in den Austausch über Gott zu kommen. Wir machen als 

Kirche Gottesliebe, Nächstenliebe und Selbstliebe im Geist des Evangeliums in der Welt erlebbar.  

 Haltung 

Wir sind überzeugt davon, dass Glaube und Spiritualität das Leben reicher machen. Im 

Bewusstsein unseres SendungsauŌrages teilen wir den Schatz des Glaubens und bieten 

diesen allen Menschen an. Dies geschieht in großem Respekt vor der Freiheit jedes 

Menschen und seinen Überzeugungen sowie in Demut, im eigenen Glauben noch wachsen zu 

können. Der allen innewohnende Geist kann uns durch jede andere und jeden anderen etwas 

Wesentliches sagen. Wir leben die Haltung des aufmerksamen Hörens im Wissen, dass GoƩes 

Geist überall wirken kann. Wir begegnen auch den spirituellen Reichtümern anderer 

Konfessionen und Religionen mit Wertschätzung.  

 Gemeinsam auf dem Lebens- und Glaubensweg  

Wir bestärken haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter:innen und alle Interessierten, ihren 

persönlichen Glauben und ihre Spiritualität zu entdecken, zu enƞalten und ihre Erfahrungen 

mit anderen zu teilen. Darüber hinaus nehmen wir Menschen in den unterschiedlichsten 

LebenssituaƟonen – in Freude und Hoffnung, aber auch Trauer und Angst – wahr und ernst. 

Wir begleiten einander, damit die liebende Gegenwart GoƩes erfahrbar werden kann.  

 Bildung  

Durch Bildungsangebote ermuƟgt die Kirche alle Menschen, ihre Charismen und Talente zu 

entdecken und einzubringen. Zudem fördert sie das Wissen über den eigenen Glauben, über 

andere Religionen und unterschiedliche Spiritualitäten. Wir befähigen dadurch Menschen, 

mit anderen in Offenheit in Dialog zu kommen, voneinander zu lernen und Barrieren 

abzubauen.  

 Lern- und Erfahrungsorte des Glaubens  

Wir schaffen Erfahrungsräume, wo sich der persönliche Glaube am gelebten Glauben anderer 

entzünden kann. Dabei reflekƟeren wir unsere eigenen Glaubensüberzeugungen und -

prakƟken, bleiben stets lernbereit und setzen uns auch kriƟschen Diskussionen aus. 

  


